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Montagedokumentation
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1. Vorbemerkungen

Der Montagebetrieb von Anschlageinrichtungen gegen Absturz ist rechtlich verpflichtet, den fachgerech-
ten Einbau schriftlich und fotografisch nachzuweisen und zu dokumentieren. Insbesondere der korrekte 
Einbau später nicht mehr sichtbarer Teile der Anschlageinrichtungen ist durch aussagekräftige Fotos zu 
dokumentieren.

Die Montagedokumentation ist vom Monteur zu unterzeichnen und dem Gebäudebetreiber, zusammen 
mit den sonstigen Contec.safe-Unterlagen, zu übergeben. Ein Duplikat der Dokumentation sollte unbe-
dingt beim Einbaubetrieb archiviert werden.

Die Montagedokumentation ist Grundlage für die erforderliche jährliche Regelinspektion der Anschlag-
einrichtungen.

2. Kurzfassung bezgl. Vorgehensweise bei Einbau und Dokumentation

•	 Montageanleitung gründlich lesen.
•	 Positionierung der Pfosten gemäss Verlegeplan oder Vorgabe Bauleitung.
•	 Verlegte Anschlagpunkte fotografieren. Dazu sichtbar durchnummerieren und lesbaren Massstab, 

z.B. Nivellierlatte, auf das Sicherungsvlies auflegen. Die korrekten Abmessungen der Vliese, ggf. der 
Vliesausschnitte und Positionierung der Pfosten müssen dabei erkennbar und nachvollziehbar sein.

  

•	 Die Nummern auf das dafür mitgelieferte Duplikat des Verlegeplans eintragen. Falls kein Verlegeplan 
vorhanden, Handskizze anfertigen.

•	 Montageformulare vollständig ausfüllen und unterzeichnen.
•	 Montageformulare Fotodokumentation und Verlegeplan mit eingetragenen Pfostennummern zu 

Gesamtdokumentation zusammenfügen.
•	 Gesamtdokumentation gemeinsam mit den kompletten Begleitunterlagen an Auftraggeber weiterleiten.


